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Vereinbarung 

bzgl. eines Dualen Vorbereitungsstudiums 
 

zwischen 
 

Musterunternehmen 

Musterstraße 1 
 

71111 Musterstadt 
 

(im Folgenden „Unternehmen“) 

und 

Herrn/Frau … 

Adresse…. 

 
 
 

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung 
 

§ 9 der Immatrikulationsatzung der Dualen Hochschule Baden-Württemberg für 

Bachelorstudiengänge (BaImmaS) i.V.m. § 60 Abs. 1 Satz 1 lit. a, Abs. 1 S. 6 des Gesetzes über die 

Hochschulen in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz-LHG) regeln ein Duales 

Vorbereitungsstudium vor Beginn des grundständigen Bachelorstudiums an der Dualen Hochschule 

Baden-Württemberg (DHBW). Diese Vereinbarung legt die Rahmenbedingungen für dieses Duale 

Vorbereitungsstudium, insbesondere bezüglich der praxisorientierten Studieninhalte fest. 

 
 

§ 2 Studieninhalte des Dualen Vorbereitungsstudiums 
 

1. Die Parteien vereinbaren, dass Herrn/Frau… im Rahmen des Dualen Vorbereitungsstudiums 

praxisorientierte Studieninhalte zur Vorbereitung auf das am 01.10.2018 beginnende DHBW 

Studium vom Unternehmen vermittelt werden. 
 

--------------------------------------------------------------------------------- 

Variante a)*) 

2. Die konkret vermittelten praxisorientierten Studieninhalte samt zeitlichem Ablauf ergeben sich 

aus der Anlage zu dieser Vereinbarung. 

 

Variante b)*) 

2. Die konkret vermittelten praxisorientierten Studieninhalte sind insbesondere 

… 
 

Lage, Dauer und Verteilung der praxisorientierten Studieninhalte richten sich nach dem vom 
Unternehmen vorgesehenen zeitlichen Ablauf. 

 
--------------------------------------------------------------------------------- 

*) Unzutreffendes bitte streichen 
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3.  Ergänzend zu den praxisorientierten Studieninhalten kann Herr/Frau…. an theoriebezogenen 
Studieninhalten an der DHBW teilnehmen. Dies umfasst auch den Online-Eignungstest Mathematik 
(studienstart.dhbw.de). Dabei bedarf es einer Abstimmung zwischen dem Unternehmen und 
Herrn/Frau … hinsichtlich der zeitlichen Lage der theoriebezogenen Studieninhalte. 

 
 

§ 3 Beginn und Ende des Dualen Vorbereitungsstudiums 
 

Das Duale Vorbereitungsstudium beginnt am … und endet mit Ablauf des 30.09.2018. 
 
 

§ 4 Immatrikulation Duales Vorbereitungsstudium als aufschiebende Bedingung 
 

Das Zustandekommen dieser Vereinbarung steht unter der aufschiebenden Bedingung der 

Immatrikulation zum Dualen Vorbereitungsstudium durch die DHBW.  
 

Herr/Frau… ist zur Immatrikulation an der DHBW zum Dualen Vorbereitungsstudium vor dem …. 

verpflichtet und hat den Immatrikulationsbescheid vor Beginn des Dualen Vorbereitungsstudiums 

dem Unternehmen vorzulegen. 

 
 

§ 5 Aufwandsentschädigung 
 

Herr/Frau…. erhält für die Dauer des Dualen Vorbereitungsstudiums eine einmalige 

Aufwandsentschädigung in Höhe von …. Euro. Die Aufwandsentschädigung wird bis spätestens 

zum…. an Herrn/Frau…. ausgezahlt. 

 
 

§ 6 Weitere Vereinbarungen 
 

Herr/Frau…. verpflichtet sich, 
 

- die Betriebsordnung des Unternehmens und Unfallverhütungsvorschriften einzuhalten; 

 

- mit allen Gegenständen, die ihm/ihr im Unternehmen anvertraut werden, pfleglich 
umzugehen; 

 
- über Betriebsvorgänge, auch nach Beendigung des Dualen Vorbereitungsstudiums, 

gegenüber jedermann Stillschweigen zu bewahren; 

 
- eine Verhinderung an der Teilnahme am praxisorientierten Dualen 

Vorbereitungsstudium unter Angabe des Verhinderungsgrundes dem Unternehmen 

unverzüglich mitzuteilen. 



3 

 

 

................................................. , den ......................................................................................................... 

 
 
 
 

......................................................................................................... 
 

Unternehmen (Stempel, Unterschrift) 

 
 
 
 

................................................. , den ......................................................................................................... 

 
 
 
 

..................................................................................................... 
Herr/Frau.. 

 
 
 
 

..................................................................................................... 
ggf. gesetzliche Vertreter (Unterschrift) 


